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Stadt- und Landkreise  

und kreisangehörige Städte mit einem  

Jugendamt in Baden-Württemberg 

 

Landkreistag Baden-Württemberg 

Städtetag Baden-Württemberg 

Gemeindetag Baden-Württemberg 

 

Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen 

und Senioren Baden-Württemberg 

 

Landesarbeitsgemeinschaft für Erziehungsberatung 

Baden-Württemberg e.V. 

 

Liga und Landesverbände der freien Wohlfahrtspflege 

in Baden-Württemberg 

 

 

Ergebnisse der Erhebung zum Personalbestand der Beratungsstellen der 

Erziehungs- und Familienberatung (§ 28 SGB VIII) im Jahr 2012 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

in der Anlage zu diesem Schreiben erhalten Sie die Auswertungen der Erhe-

bung zur personellen Ausstattung der Beratungsstellen der Erziehungs- und 

Familienberatung in den Stadt- und Landkreisen Baden-Württembergs. Sie ba-

sieren auf den jährlichen Erhebungen des KVJS-Landesjugendamtes bei den 

Jugendämtern in Baden-Württemberg. Die Daten beinhalten die Personalstellen 

in den Beratungsstellen in öffentlicher und freier Trägerschaft, die in den Stadt- 

und Landkreisen am 31.12.2012 zur Erledigung der Aufgaben nach § 28 

SGB VIII zur Verfügung standen. 

 

Die Daten bieten eine wichtige ergänzende Information zu den Erhebungser-

gebnissen zur personellen Ausstattung der Sozialen Dienste, die wir den Stadt- 

und Landkreisen ebenfalls jährlich zur Verfügung stellen. Die personellen Res-

sourcen in den Beratungsstellen können im Zusammenhang kreisvergleichen-

der Standortbestimmungen durchaus als eine komplementäre Größe bei der 
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Einschätzung der personellen Ausstattung der Sozialen Dienste herangezogen 

werden. 

 

Unabhängig davon ist darauf hinzuweisen, dass jegliche vorschnelle Interpreta-

tion der Werte eines Kreises etwa im Sinne eines vermeintlich besonders „gu-

ten“ oder eines besonders „schlechten“ Wertes nicht sachgerecht wäre. Qualifi-

zierte Einordnungen dieser personellen Ressourcen können kreisbezogen nur 

in der Gesamtschau zahlreicher weiterer Merkmale und örtlicher Rahmenbedin-

gungen angemessen vorgenommen werden. Wir haben dieses Merkmal des-

halb ergänzend in unsere Berichte zu Entwicklungen und Rahmenbedingungen 

der Inanspruchnahme erzieherischer Hilfen aufgenommen, deren erste Fort-

schreibung voraussichtlich im September 2013 veröffentlicht wird. 

 

Sollten Sie Fragen zum Verständnis der Auswertungen oder auch Anmerkun-

gen oder Rückmeldungen an das KVJS-Landesjugendamt haben, stehen Ihnen 

Frau Binder (0711 6375-214) für die Jugendämter in den Regierungsbezirken 

Freiburg und Karlsruhe und Herr Dr. Bürger (0711 6375-442) für die Jugendäm-

ter in den Regierungsbezirken Stuttgart und Tübingen gern zur Verfügung 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Roland Kaiser 

 

 

 

Anlage: 

Tabelle „Personal der Beratungsstellen für Erziehungs- und Familienberatung in 

öffentlicher und freier Trägerschaft am 31.12.2012“ 

 


